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Vorwort

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Was ist der Gewinn, den Sie sich durch die Lektüre dieses Sonderhef-
tes versprechen? In erster Linie geht es Ihnen wahrscheinlich darum, 
mehr über die altersgebundenen Veränderungen in den sozial-emoti-
onalen, kognitiven und motorischen Fähigkeiten und Fertigkeiten von 
Kindern in den ersten 6 Lebensjahren zu erfahren, also um Entwick-
lungswissen. Vielleicht möchten Sie auch besser verstehen, wie das 
Phänomen Entwicklung eigentlich genau funktioniert: Wie viel davon 
ist angeboren, wie viel wird erworben, wie viel muss erst ausreifen? 
Und welche Rolle spielt die Entwicklung des Gehirns dabei? Darüber 
hinaus möchten Sie sich sicherlich auch für Ihre Arbeit noch kompe-
tenter machen, um auf Basis des gewonnenen entwicklungspsycho-
logischen Wissens besser in Ihrem frühpädagogischen Alltag Ziele für 
Bildung und Erziehung ableiten und konkretisieren zu können. Das 
bedeutet, Kinder auf ihrem Bildungs- und Entwicklungsweg noch 
passgenauer begleiten, anregen und unterstützen zu können.

Mit dieser völligen Neubearbeitung unseres seit mehr als einem Jahr-
zehnt etablierten Grundlagenheftes zur kindlichen Entwicklung haben 
wir der rasanten Weiterentwicklung, die in Wissenschaft und Praxis-
begleitung in dieser Zeit stattgefunden hat, Rechnung getragen und 
hoffen, damit Ihren Erwartungen an dieses spannende und praxisrele-
vante Thema noch besser gerecht zu werden.
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